
Seit einiger Zeit wird Ihr Laboralltag 
bestimmt durch die Arbeit mit und an
der GAMMA 202 5D. Wie setzen Sie 
die 5-achsige Fräsmaschine ein?
Herr Schwarz, Wittenberg Dental:

Wir fertigen bei uns mit der GAMMA
202 5D Zahnersatz aus dem komplet-
ten Spektrum der in der Zahntechnik
verwendeten Materialien. Ange-
fangen bei Zirkon über NEM 
und Titan bis zu Kunststoff.
Ebenso schleifen wir Glas-
keramik und nutzen dafür 
ein gemeinsam mit der 
Firma Wissner erstelltes
Template, mit dem wir 
eine materialgerechte Be-
arbeitung sicherstellen kön-
nen. 
Durch die sichere Kühlung
und den Loader mit 30 Plät-
zen ist eine mannlose Fer-
tigung in der Nacht oder 
sogar über das Wochenende
problemlos möglich. So kom-
men dann am Tag bis zu 60 Ein-
heiten zusammen.

Herr Krauß, Hamm Dental: Derzeit 
fertigen wir Zirkon-Verblendgerüste,
Vollkronen, Maryland-Brücken und 
Abutments für Titan-Klebebasen. Aus
NEM sind es Primär-Teleskopkronen,
VMK-Gerüste für Teil- oder Vollver-
blendungen, Vollgusskronen und das 
jeweils auf normalen Stümpfen sowie
auf Implantaten.

Herr Bronten, Dental Milling: Die Fräs-
zeit spielt dabei natürlich auch eine
Rolle, auch wenn die hohe Qualität der
gefrästen Einheiten eindeutig Vorrang
hat. Je nach Größe der Einheit bekom-
men wir momentan Ergebnisse von 13
Minuten für Zirkon bis nur knapp über 
20 Minuten für CoCr. Bei mehrglied-

rigen Brücken ist die Zeit pro Einheit 
natürlich noch kürzer.

Vor Kurzem gab es ein Update der Fräs-
werkzeuge im Hause Wissner. Welche
Erfahrungen konnten Sie mit den 
neuen Fräsern sammeln?
Herr Bronten, Dental Milling: Die
Standzeit sowie die Fräsergebnisse 

sind überaus zufriedenstellend! Ein
Satz Fräser hält doppelt so lange wie
bisher!

Herr Schwarz, Wittenberg Dental:

Auch wir konnten enorme Verbesserun-
gen feststellen! Die Anzahl der gefräs-
ten Einheiten liegt bei etwa 100 Stück
pro Fräser.

Herr Krauß, Hamm Dental: Die Fräs-
ergebnisse sind bei allen Arbeitsarten
beeindruckend. Bei Vollgusskronen hat
das Ergebnis unsere Erwartungen so-

gar deutlich übertroffen!

Wo sehen Sie Vor-
teile in der CAD/

CAM-Fertigung mit der
GAMMA 202 5D?

Herr Krauß, Hamm Dental: Dank
der guten Oberflächenbeschaf-
fenheit und Passung sowie den 
geringen Randstärken, die mit der
GAMMA 202 umsetzbar sind, liegt 
in der Nachbearbeitung wohl der

größte Zeitvorteil gegenüber dem her-
kömmlichen Gussverfahren. Auch das
Trennen und Löten der Gerüste auf-
grund von Gussverzügen entfällt na-
türlich komplett.

Welche Ziele stecken Sie sich und 
Ihrem Labor für die Zukunft?
Herr Schwarz, Wittenberg Dental:

Für die Zukunft würden wir uns na-
türlich freuen, weitere Kunden von 
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Eine Fräsmaschine im Labor-
alltag –Anwender berichten

Die Firma Wissner GmbH ist ein etabliertes Unternehmen im Maschinenbau mit weltweit über
1.000 Maschinensystemen im Einsatz. Speziell für den dentalen Markt wurde die Maschinen-
serie GAMMA Dental entwickelt. Die kompakte Bauweise und die hohe Präzision sind in kürzes-
ter Zeit zu ihrem Markenzeichen geworden. Die Firmen Wittenberg Dental Dr. Eikel/Wittenberg-
Pratau, Hamm Dental GmbH/Rheinau und Dental Milling Sweden AB, Solna/Schweden, arbeiten 
nun schon geraume Zeit mit der Fräsmaschine GAMMA 202 5D. Nun ist es an der Zeit für ein 
Resümee.



unserer Qualität und unserem Service als Fräszentrum
überzeugen zu können, und wenn die Stückzahlen un-
sere momentanen Kapazitäten übersteigen sollten, ist
der Platz für eine weitere Maschine bereits vorgese-
hen. Insbesondere sind wir dankbar, mit der Firma 
Wissner einen Partner gefunden zu haben, der uns 
auch nach dem Kauf der Maschine nicht alleingelas-
sen hat.“

Herr Bronten, Dental Milling: Wir sind sehr zufrieden
mit der Maschine. Wir fräsen fast alles im Hause und 
haben noch zwei Labore, die wir mit unseren Arbeiten
bedienen. In Zukunft planen wir, mit noch weiteren 
Laboren zusammenzuarbeiten und sehen dann auch 
gern mehr Wissner GAMMA 202-Maschinen bei uns.

Herr Krauß, Hamm Dental: Für die Zukunft unseres 
Labors spielt die digitale Zahntechnik eine große Rolle.
Wir sind daher stets bemüht, in diesem Bereich up to
date zu sein und sehen besonders durch die eigene 
Fertigung und die gute Zusammenarbeit mit der Firma
Wissner noch viel Potenzial in diesem Bereich. Speziell
für die GAMMA 202 liegt der Fokus in Zukunft auf 
der Erweiterung der Produktpalette, beispielsweise
durch e.max-Kronen, Stegkonstruktionen, Sekundär-
Teleskope oder einteiligen Abutments.

Vielen Dank für Ihre ausführlichen Einblicke in Ihren
CAD/CAM-Laboralltag!

kontakt . 
Wissner GmbH
Tel.: 0551 50508-10
E- Mail: wissner@wissner-gmbh.de
www.wissner-gmbh.de
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Praxisstempel

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig
Tel.:0341 48474-0
Fax:0341 48474-290

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon/Fax:

Unterschrift:

E-Mail:

Bitte senden Sie mir mein(e) Exemplar(e) an folgende Adresse:
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Faxsendung an 

0341 48474-290
� Jahrbuch Implantologie

Exemplar(e)

� Jahrbuch DDT

Exemplar(e)

� Jahrbuch Laserzahnmedizin

Exemplar(e)

* Preise verstehen sich zzgl. MwSt. und Versandkosten.

Kostenlose Leseprobe
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Kostenlose Leseprobe

Kostenlose Leseprobe
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JETZT AUCH IM PRAXIS-ONLINE SHOP 
DER OEMUS MEDIA AG BESTELLEN!

�

ANZEIGE

Für die Zukunft unseres Labors spielt die

digitale Zahntechnik eine große Rolle.

[…] Speziell für die GAMMA 202 liegt 

der Fokus in Zukunft auf der Erweite-

rung der Produktpalette, beispielsweise

durch e.max-Kronen, Stegkonstruktio-

nen, Sekundärteleskope oder einteili-

gen Abutments.


